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C. F. verw. Schirach, Verlegerin. S3. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 


Görlitz. In voriger Woche ſind allh. 7 Per⸗ 
ſonen beerdigt worden, als: Frau Johanne Soph. 
Ros. Rieſe geb. Rublack, weil. Mſtr. Chriſt. Trau⸗ 
gott Rieſes, B. und Schuhm allh., nachgel. Witt⸗ 
we, geft. den 14. October, alt 89 J. 7 M 20 L. 
— Mitr. Johann George Peukert, B. u. Schnei⸗ 
der allh., geſt. den 16 Oct, alt 72 J. 5 M. 7 T. 
— Igfr. Job. Dorothee geb. Straube, weil. Mſtr. 
Job. Gottfried Straubes, B. und Oberälteſtens der 
Nadler allh., und weil. Frn. Chriſt. Dorothee geb. 
Wiedemann, nachgel. Tochter, geſt. den 18. Oct, 
alt 70 J. 5 M. 17 T. — Igfr. Chriſt. Juliane 
geb. Lehmann, weil. Mſtr. Johann Chriſtian Leh⸗ 
manns, B. und Tuchm. allh., und Fra. Johonne 
Roſine geb. Schäm, Tochter, geſt. den 14. Oct., 
alt 2 J. 7 M. 2 T. — Jaſr. Jobanne Chriſt. 
geb. Exger, Hrn. Chriſt. Gottlob Exners, Kön. 
Preuß. Grenz⸗ und Steueraufſehers allh., u. Zen. 
Eva Eliſabeth geb. Schulz, Tochter, geſt. den 17. 
Oct., alt 17 J. 6 X. — Mſtr. Johann Friedrich 
Wibernatis, B. u. Schneider allh., und Frn. So: 
pdie Erdmuthe geb. Endig, Sohn, Samuel Robert 
Bruno, geſt. den 18 Oct., alt 1 J. 9 M. 28 T. 
Johann Cbriſtoph Hilbigs, B. und Stadtgärt⸗ 
ner allh., und Zen, Joh. Chriſtiane geb. Blobel, 


Tochter, Johanne Chriſtiane Amalie den 16. 
Oct., alt 5 M. 20 T. 5 * 


Geburten. 


Görlitz. Joh. Carl Knobloch, gew. Soldat, 
3. Färbegehülfe allh., und Fru. Job. Rof. geb. 
ange, Sohn, geb. den 9. Oct, get. den 18. Oct., 

Carl Ernſt Theodor. — Mſtr. Joh. Chriſt. Gott⸗ 
lieb Arndt, geweſ. Müller, z. 3. Inwohner allb., 
und Frn. Marie Eliſabeth geb. Wieſenbüter, Sohn, 
geb. den 14. Oct., get. den 18. Oct., Carl Heinrich 
Wildelm. — Hrn. Joh. Gottlieb Kahlert, Kön. 
Preuß. Landgerichts⸗Regiſtrator allh., und Frn. 
Juliane Eliſabeth geb. Haupt, Tochter, geb. den 
19. October, get. den 23. Oct, Anne Ottilie — 
Shriftiane Eliſabeth geb. Umlauf, unehel. Tochter, 
geb. den 13. October, get. den 18. Oct, Juliane 
Henriette. j ; £ 


Verheirathungen. 


Görlitz Joh Gottlieb Schwarzbach, Fracht 


Fuhrmann allh., und Frn. Marie Roſine verw. 


Voigt geb. Lange, weil. Adam Voigts, Inw. allh., 


nachgel. Wittwe, getraut den 18. Oct., — Miflr. 
Gottfr. Ambroſius Müller, B. und Hutm. allh., 
und Igfr. Mar. Eliſabeth Soph. geb. Knaab, weil. 
Johann Heinrich Knaabs, B. und Küfermeiſters zu 
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Der v d. Höhe in Ob. Heffen, nachgel. ehel. ält. 
ochter, getr. den 18. Oct. — Joh. Carl Frie⸗ 
drich Jakiſch, Maurergeſ. allh., und Iglr. Johanne 
Ghriftiane geb. Neuwirth i 
wirths, B. und Fleiſchh. all h., ehel. einzige Tochter, 
getr. den 18. Oct. in Hohkirch. — Mitt. Wilhelm 
Ferdinand Höhne, B. und Tuchſcheerer allh., und 
Igfe. Henriette 3 geb, Ender, weil. Mſtr. Jo⸗ 
mmanuel Enders, 
nn En Tochter erſter Ehe, getr. den 19. Oc⸗ 
tober. — Herr Carl Wilhelm Marks, Prediger 
und Seelſorger der evang. Kirchgemeine zu Kupfer⸗ 
berg in Schleſien, und Tit. Igfr. Marie Auguſte 
geb. Jancke, Tit. Herrn M. Johann Chriſt. Jan⸗ 
ckes, Königl. Superintendentens der erſtern Diöces 
Görlitzer Kr., und Past. prim an der Hauptkirche 
u S. S. Petri et Pauli allh., ebel, einzige Igfr. 
ochter, getr. den 20. Oct., — Friedrich Auguſt 
Brotze, Tuchmachergeſ. allh., und Igfr. Chriſtiane 
Caroline geb. Göbling, weil. Joh. Heinr. Göhlings, 
B. und Münlergeſellens allh., nachgel. ehel. einzige 
Tochter zweiter Ehe, getr. den 23. Oct. — Carl 
Auguſt Budig, Zimmerhauergeſ. allh., und Safe: 
Juliane Charlotte geb. Exner, Auguſt Leberecht 
Erners, Tuchmachergeſ. allh., ehel, ate Tochter, 
getr. den 23, Oct. 


Mſtr. Joh. Sottfr. Neu⸗ 


B. und Tuchm. allh., 
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Ehrenbezeugung. 


Die Wetterauiſche Geſellſchaft für die geſammte 
Naturkunde in Hanau, hat Herrn Polizei- Secre⸗ 


tair Schneider, d. 3. Director der naturfor⸗ 


ſchenden Geſellſchaft in Görlitz, am 19 ten Auguſt 
d. J. zu ihrem correſpondirenden Mitgliede ernannt. 


Anekdoten. 

Ein Schulmeiſter lexaminirte einft feine ins 
der in Gegenwart des gerade die 4 = 
fenden Inſpectors und warf unter andern auch die 
Frage auf: Wen nennt man einen Propheten? — 
Als die hoffnungsvolle Jugend hierauf ſtumm blieb, 
ſo fügte er hinzu: denjenigen, der vergangene, ge⸗ 
genwärtige und zukünftige Dinge vorher weiß. — 


Ein berüchtigter Straßenräuber in Irland wur⸗ 
de endlich ergriſſen. Der Anführer einer Bande 
war ebenfalls früher verhaftet worden. Der Rich⸗ 
ter conftontirte Beide und fragte den Letztern: „ts 
5 * * iu Gore —.— 2% „Ja“, 

ntwortete der ragte kalt, „aber i 
war nur ein Ehrenmitglied.“ 9 * 


Görlitzer Getreide: Preis vom 22. October 1829. 
1 Säfl. Waizen 2 thlr. 142 for. 6 pf. — 2 thlr. 10 far. — pf. — 2 the 7 ſar. 6 pf. 


Korn 1 „ 13 
Gerſte 1 s 1 
Hafer — > 
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Bekanntmachung. 
Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuchmachermeiſter Johann Ludwig As mus in Görlitz 


gehörigen, unter Nr. 683. gelegenen und auf 283 Thlr. 14 for. in 


Preuß. Courant zu 5 Prozent jähr⸗ 


licher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes, im Wege nothwendiget Subhaſtation iſt ein einziger 


veremtoriſcher Bietungstermin auf 


den ı6ten Januar 1830 


Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Hrn. Landgerichtsrath Richte! 


angeſetzt worden. 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingel 
den: daß der Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Uamſtände du 3g 


Srunzlei eingefehen werden. Lauban, den 21. October 1829. 
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nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen fol, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnli⸗ 


en Geſchäſtsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 9. October 1829. 
5 25 Königl. Preuß. Landgericht. 


„„FFßͥ⁵ꝓ TTbT—TTT—T—T—TT—T—————... ͤ ͤ ̃ ̃ —yů—x .. ß ——— jç—7ĩ?ͤ ĩi 

Avertiffement. Die Nr. 24. zu Mittel⸗Deutſchoſſig I. Antheils im Görlitzer Landräthlichen 
Kreiſe belegene, dem Jobann Gottlieb Schneider gehörige, 350 Thlr. gerichtlich tarirte Häus⸗ 
lerſtelle, ſoll auf Antrag der Real⸗Gläubiger in dem deshalb auf 

8 den 23. November 1829 
Vormittags um 10 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Mittel- Deutſchoſſig I. anſtebenden pers 
emtoriſchen Bietungstermine öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was wir hierdurch öffent⸗ 
lich bekannt machen Görlitz, am 10. September 1829 
Das Herrl. Semmerſche Gerichtsamt von Mittel ⸗ Deutſchoſſig !. 
allda. Schmidt, Juſtitiar. 


Cc a ĩ . — ——. —— 

Avertiſſement. Die unter Nr. 74. zu Wendiſchoſſig im Görlitzer Kreiſe belegene, den Jo⸗ 
dann Gottlieb Laub inſchen Erben gehörende und ortsgerichtlich auf 170 Thlr. taxirte Häusler⸗ 
ſtelle, ſoll auf Antrag dieſer Erben in dem auf 
| den 5. Januar 1830 Vormittags um ro Uhr i 
an gewöhnlicher Gerichts ſtelle im herrſchaftlichen Schloſſe zu Kubna anftehenden peremtoriſchen Bietungs⸗ 
termine, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. Görlitz, den 20. October 1829. 

Das Herrlich Meuſelſche Gerichtsamt von Kuhna mit Thielitz 
und Wendiſchoſſig. Schmidt, v. c. 


F.... —. —.. —— —— ˖ ‚ ˖—˖ꝙÜ—⅛ . ˖%⅛ 
Die sub Nr. 31. zu Wendiſchoſſig im Götlitzer Kreiſe belegene, zum Nachlaß des Joh. Gott⸗ 
fried Siegmund gehörige, gerichtlich auf 515 Thaler 18 fgr. 4 pf. taxirte Schmiedenahrung mit 
Handwerkzeug und dazu gebörigen Aeckern nebſt Wieſewachs, fol auf Antrag der Erben in dem des halb 
auf en 4. Januar 1830 Vormittags um 10 Uhr! 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Kuhna anſtehendem Bietungstermins 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
5 Görlitz, den 17 October 1829. 
Das Herrlich Meuſelſche Gerichtzamt von Kuhna mit Thielitz 
und Wendiſchoſſig. Schmidt, v. c. 


Bekanntmachung. Das gemeiner Stadt gehörige, auf dem Steinberge gelegene ſogenannte 
Berghaus foll mit der dafelbfl etablirten Tabagie anderweit auf 3 Jahr von Termino Weihnachten d. J. 
ab, verpachtet werden und iſt dazu ein Termin auf 
i 5 den 6. November d. J. Vormittags um 11 Uhr 

aut bieſigem Ratbbauſe anberaumt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden: daß 
ſich die Auswahl unter den Licitanten vorbehalten wird. . 
Die dies fallſigen Pachtbedingungen können in den gewöhnlichen Amts ſtunden auf hieſiger Raths⸗ 


Der Magiſtrat. 


Tuüctions » Anzeige. Montags, den 9. Novbr. c, follen in Nr, 294. in der Nikolgigaſſe, 
ein Klelderſchrank, Commoden, ein Sopba, eine große Aſtral⸗ Lampe, Betten, Wäſche, Kleidungs⸗ 
ſtücke und andere Efficten, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden; auch werden bis 
zum g. Nov. C. noch Sachen angenommen, Görlitz, den 27. October 1829. i 

Müller, verpfl. Auctionator. 


— 
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Auction. Daß auf den 16. November d. J. von Vormittags 9 Uhr an und an den folgenden 
Tagen, die in den Nachlaß der hier verſtordenen Fräulein v. Kyam gehörigen Mobilien, beſtehend in 
Meubles, Kleidungsſtücken, Betten, Wäſche, Porzellain und Glaßzwaaren, Büchern und under Haus⸗ 
eräthſchaften, in dem Brauhofe des Tiſchlermeiſters Fünfſtück allhier am Markte, gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiſtbietenden verſteigert werden follen, wird hierdurch unter Einladung der Kauflu⸗ 
ſtigen bekannt gemacht. Seidenberg, am 26. Octeber 1829. N 23 : 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius Zille. 


— —— — —uT—— — —- —Vũ — 

Cs hat ein Reiſender, von Schleſien herkommend, vier einfache preuß. Friedrichsd'or in blau Papier 
gewickelt, verloren; der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelben in der biefigen Polizei» Kanzlei 3 
Belohnung von einem halben Friedrichs do'r abzugeben. Dieſelbe Belohnung gilt auch für denſenigen, 
welcher eine gegründete Anzeige zu machen im Stande if, daß biefe 4 Friedrichsdor durch Hülfe der 
Geſetze berbeſgeſchafft werden können und fol über dirfed dem Letztern auf Verlangen die Verſchweigung 
feines Namens zugeſichert werden. Görlitz, den 28. Ockober 1829. 


— ... gm waũ . ——— ß ˖—.—‚———p ß — 

Im Auſtrage des Gerichtsamtes von Ullersdorf wird der Unterzeichnete jetzigen Freitag und Sonn⸗ 
abend, als den 30. und 31. October c. den Nachlaß des Dominial⸗Rendanten Schmidt aus Ullersdorf, 
beſtehend aus einigen Pretioſen, Gold⸗ und Silbergeſchirr, Porzellain, Steingut, Zinn ⸗, Kupfer ⸗, 
Meſſing⸗, Blech⸗ und Eiſengerätd, Leinenzeug, Betten, Kleidungsſtücken, Meubles und Haus ge⸗ 
rüth, öffentlich verſteigern, und werden Kaufluſtige hierdurch eingeladen, ſich an den gedachten Tagen frütz 
von 8 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, auf dem hertſchaftlichen Schloffe zu Ullersdorf einzu⸗ 
finden. Wendler, Gerichtsamts⸗Expedient. 


Bekanntmachung, Von mehrern Seiten dazu aufgefordert, bin ich so frei, hier- 
durch anzuzeigen, dals ich auch Unterricht in der englischen Sprache gebe. Da, wie ich 
gehört habe, früher viele Vorliebe für das Englische hier herrschte, jetzt aber keine Ge- 

egenheit da war, sich in dieser Sprache zu vervollkommnen, so wird es gewils Mehrern 
angenehm seyn, dafs ich Unterricht in der englischen Sprache ertheilen werde. 

Ich bitte daher Diejenigen, welche englische Stunden bei mir nehmen wollen, mich 
Mit ihrem Besuche in meiner Wohnung: ate Etage im Hause des Herrn Hartmann, der 
Apotheke gegenüber, zu beehren, um das Nähere deshalb dann besprechen zu können, 

Görlitz, den 27. October 1829. C. F. Göschen, 
Lehrer der französischen und englischen Sprache. 


i d eee 0 
6 Frischen Caviar hat erhalten Michael Schmidt. 


Orientalische Räucher - Essenz und Räucherpulver ist zu haben bei 
Michael Schmidt. 


. T——TL2ʃ — —T—T—T—.̃ .... ĩ¼ — —— 
Gäume Verkauf. Auf Quitten veredelte Franzbirn⸗Bäume das Stück zu 7 ggr., wer 


abet ein halbes Dutzend und mehr verlangt, erhält das Stück zu 6 gar. desgleichen Pfitſich⸗Bäume, 


verschieden an der Stärke und Preife, fo auch verschiedene Sorten franzöſiſche Pflaumen, ſind zu haben 
bei dem Kunftgärtner Melzer sen, vor dem Frauenthore Nr. og. 


2 ͤ ͤ———. . — — — 5:.5707 
Meinen geehrten Freunden zeige ich hiermit ergebenſt an daß kommenden Sonntag, Montag und 
Dienſtag das Kirmesfeſt mit vollſtimmiger Tanzmuſik gefeiert wird, wozu ich mich mit guten Kuchen, 
kalten und warmen Spiiſen beftend empfezle; auch find Sonnabends warme Kuchen zu haben. 
. A 8 Fengler in Hennersdorf. 
(Hierzu eine Beilage) 
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Beilage zu Nr. 44. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


Donnerstags, den 29. October 1829. 


Neue, das Wachsthum der Haare befördernde, nervenstärkende Pomade, verfertige 
vom Apotheker Denstorff, ist zu haben in Büchsen zu 8 ggr. bei 2 : 
Michael Schmidt.“ 


T A . Fe 
In Leopoldshain ſind 12 Dresdner Scheffel Land auf 6 Jahre zu verpachten, auch 6 Scheffel Wie 
ſewachs; das Nähere beſagt der Eigenthümer Elias Bräuer in Leepoldshain 


Ob ich zwar im vergangenen Frühjahr bei Eröffnung meines Gartens zugleich mit bekannt machte, 
daß ich nunmehro auch den Winter im Garten bleiben würde, fo kann ich doch nicht umbin, ſolches noch 
einmal in Erinnerung zu bringen, ein hochgeehrtes Publikum nochmals hierdurch wiſſend zu thun und 
zu bitten, mich auch dieſen Winter mit Dero gütigen Zuſpruch zu beehren, wo täglich der Salon und 
Sonntags die andern Stuben werden gebeigt ſeyn. j Kählig. 


Sonntags, als den 1. November, werde ich die Nachkirmes feiern, wobei vollſtimmige Tanzmuſik 
gehalten wird, und daß für gute Speiſen und Getränke beſtens geſorgt iſt, zeige ich hiermit meinen ge⸗ 
ehrten Freunden ergebenſt an und bitte um zahlreichen Zuſpruch; auch wird alle Sonntage Tanzmuſik 
gehalten. Helbig, Schießhauspachter. 


— ́uev—᷑ äũꝗ—ĩ—ͤ— — ——m— — — — — 2 

Noch etwas ächt holländiſche Hyacinthen⸗Zwiebeln zu verſchiedenen Preifen, fo wie holländiſche Tu⸗ 
Yipanen in Rummeln, einfache und gefüllte unter einander, die 100 Stück zu 1 Thlr. 12 gr., ferner 
eine Parthie ſehr ſchöner Johannis beer ⸗ Bäumchen in Pyramidenform gezogen, find zu haben bei dem 
Gärtner in den Maurer'ſchen Garten, in der untern Kable zu Görlitz. 


— — 11 —— — — — — — — —5 
Dram atif che Vorleſung, Sonnabend, den 31. October Abends präciſe 7 Uhr, im Saale 
des Herrn Heino, von F. Dittmar aus Berlin. Erſtes Abbonnement: die Schuld, Trauerſpiel in 4 


Acten, von Müllner. Einlaßkarten zum Parterre a 10 fgr. und zur Gallerie A 5 fgr. find dei Herrn 
Zobel zu haden. Eine Abendkaſſe wird nicht ſtatt finden. 


Unterkommen Geſuch. Ein Mann, welcher gern in einer Ziegelbrennerei als Arbeiter an: 
geſtellt feyn will, ſucht ein Unterkommen; auch kann er nach Beſchaffenheit, wenn es erfordert wird, 
Caution leiſten; wo? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. 


Ein ſchwarzer Schaafhund, geſtutzt, welcher mit einem ledernen Halsband, woran g eiferne Ringe 
befindlich, verſehen, deſſen 4 Beine mit grauen Haaren vermiſcht ſind, iſt dem Schäfer Eckert in Deſchke 
entlaufen; der ehrliche Finder wird gebeten, ſolchen gegen ein gutes Trinkgeld und Erſtattung der Fut⸗ 
terkoſten dem Eigenthümer zurück zu geben 55 

Am 19. d. M. Nachmittogs, iſt mir ein Dachs hündchen mit mittel hohen Läuften entwendet wor⸗ 
den, hört auf den Namen Laſchon, hat ein grünlakirt ledernes Halsband um, if männlichen Ge⸗ 
ſchlechts; wer mir zu deſſen Wiedererlangung helfen kann, erhält ein angemeſſenes Douteur. 

Sohr⸗ Neundorf, den 26. October 1829. F. Braſe. 

Vom braunen Hirſch ab über den Untermarkt indie Jüdengaſse in ein franzöſiſcer Schlüffel mitt: 
lerer Größe, am Ringe oben mit einem 8. bezeichnet, verloren gegangen; der Finder deſſelben erhält bei 
Zurückgabe deffelben in det Expedition des Görlitzer Anzeigers eine angemeſſene Belohnung. 


* 
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Am Sonntag Nachmittag iſt vom Untermarkt bis zur Waſſerpforte ein blaues Umſchlagetuch ver- 
foren gegangen; der Finder deſſelben wird gebeten, es gegen ein Douceur in der Expedition des Görli⸗ 
tzer Anzeigers abzugeben. g 5 


— ̃—'ꝛ' ... ůp j ̃7 Ru TOT ·̃ mp FREE 
Den 23. October d. J. hat ſich auf der Chauffee von Görlitz nach Markersdorf ein großer Jagv⸗ 


hund zu mir gefunden; der Eigenthümer kann felbigen gegen die Futter⸗ und Inſertionskoſten binnen 


acht Tagen zurück erhalten in Nr. 164, in der obern Langengaſſe. 


Sonntags, den 25. Sctober iſt von Ober⸗ Neundorf eine eingehäufige filberne Taſchenuhr, woran 
eine ſchwache filberne Kette befindlich war, verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, da es 
einen armen Dienſiknecht betrifft, dieſelbe in der Expedition des Görlitzer Anzeigers gegen ein gutes Dou⸗ 
caur abzugeben. . 

Denſenigen, die überreiche Kattoffelernten thun, empfehlen wir zu mannigfacher Anwendung ihres 
Ueberfluſſes folgende Schrift: g 
B Payen und Chevalier, über bie a 


Cultur und mannigfaltige Anwendung der Kartoffeln 


Nach dem Franzöſiſchen bearbeitet und mit Zuſätzen vermehrt von Dr. C. W. E. Putſche (Verfaſſer 
einer Monographie der Kartoffeln). Mit 3 lithographirten Tafeln. gr. 8. 3 Rtülr. (Die Halleſche 
Landwirthſch. Zeitg. hält dieſe Schrift für die volftändigfte und vortrefflichſte über Kartoffeln und 
wünſcht deren allgemeine Verbreitung, — der Altenburger Haus⸗ und Landwirth empfiehlt ſie als 
höchſt nützlich allen Oeconomen. Vergl. Jen. Literaturzeitung 1827 Nr. 173.) 
Das ſranzöſiſche Original wurde von der Central⸗Geſellſchaft des Ackerbaues zu Paris mit der gol- 
denen Medaille beehrt und nie war eine Schrift würdiger, auf deutſchen Boden verpflanzt zu werden, 
indem ſie alles in ſich faßt, was bis jetzt über Anbau und Benutzung dieſes nützlichen Gewächſes in Eu⸗ 


ropa verhandelt worden iſt. Der Landwirth ſindet darin nicht nur eine Anleitung, die Knollen auf N 


das Mannigfaltigſte zu benutzen, und Brod, Gries, Grütze, Sago, Reis, Nudeln, Polenta, Sy⸗ 
rup, Zucker, Branntwein, Stärke, Kleiſter, Schlichte, Schuhwichſe daraus zu bereiten und zum Mau⸗ 
ern, Waſſermahlen, Pottaſche ze. anzuwenden; fondern auch ſelbſt das Kraut zur Erzeugung des 
Salpeters und der Pottaſche fehr vortheilhaft zu benutzen. Die hierbei nöthigen Geräthſchaften find auf 
den Abbildungen deutlich dargeſtellt. Beſonders wird der neue Deſtillirapparat des Hrn. Decosne in 


Paris hiernach von deutſchen Liquer⸗ Fabrikanten leicht und mit Nutzen Be werden können; — 
— —— — —h— — 


zu haben bei obel in Görlitz. 


Bei C. G. Zobel find wieder folgende neue Taſchenbücher für 1830 angekommen, nämlich: 
Orphea, 2 Thaler. : 
Taſchenbuch der Liebe und Freundſchaft, 1 3 Thaler. 
Vaters Jahrbuch der häuslichen Andacht, 12 Thaler. 
Gottſchalk's genealogiſches Taſchenbuch, 2% Thaler. 
Taſchenbuch, ohne Titel, 13 Thlt. 
Gothaiſches genealogiſches Taſchenbuch, 1 Thlr. 


iſtoriſches Taſchenduch mit Beiträgen von Paſſow, Raumer, Voigt, Wachler, Wilken, 2 Thlr. 


Schulz, Almanach für Geſchichte des Zeitgeiſtes, 14 Thlr. 8 
Soloen „Jahrbuch für Forſtmänner, Süper und Jagdfreunde, für 1827, 12 Thlr. 


Allgemeiner Preuß. Schreib ⸗ und Termin-Kalender für Juriſten, Verwaltungs » Beamte und 


alle Geſchäftsmänner, von Neigebaur in Leder gebunden 1 Thlr. — in Pappe 16 gor. ober 20 fi 
Jörg, Dr. J. C. G., der Menſch auf 3 gemüthlichen und geiſtigen Entwicklungs- 
fiufen, 2 Thlr. 6 ggr. oder 73 ſgr. ! FERIEN 
(Hierzu eine Titerarifhe Beilage) 


n 


